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Sitzung des Kreisausschusses am 29.06.2017    

Anfrage der Fraktion DIE LINKE: „Abschiebungen und „freiwillige“ Ausreisen“

Sehr geehrter Herr Landrat Hendele, 

wir bitten die als Anlage beigefügte Anfrage der Fraktion DIE LINKE  auf die Tagesordnung 

der nächsten Sitzung des Kreisausschusses am 29.06.2017 zu nehmen. 

Vielen Dank.

Mit freundlichen Grüßen

Regina Küchler

(Fraktionsgeschäftsführerin)

Düsseldorfer Str. 26

40822 Mettmann

Telefon:02104 – 99 29 73

Fax: 02104 – 99 29 73

E-Mail: info@linksfraktion-kreis-mettmann.de

Mettmann, den 25.06.2017

DIE LINKE. Fraktion im Kreistag des Kreises Mettmann
Düsseldorfer Str. 26, 40822 Mettmann                            

An den Vorsitzenden des 
Kreisausschusses

Herrn Landrat 
Thomas Hendele 
Düsseldorfer Str. 26

40822 Mettmann

mailto:links.fraktion@kreis-mettmann.de


  F r a k t i o n  i m  K r e i s t a g

  d e s  K r e i s e s  M e t t m a n n

25.06.2017

Anfrage zu Abschiebungen und “freiwilligen” Ausreisen an den Kreisausschuss am 

29.06.2017

Nicht nur die Bundesländer schieben unterschiedlich ab, sondern auch bei den Kreisen und 

Kommunen gibt es große Unterschiede bei dem Umgang mit Abschiebungen. Während Arnsberg 

im letzten Jahr lediglich eine Person abgeschoben hat, lag der Kreis Mettmann mit 287 

Abschiebungen im Jahr 2016 an der Spitze der Kreise und Kommunen in NRW. Vor diesem 

Hintergrund bitten wir um Beantwortung nachfolgender Fragen:

1. Wie viele Abschiebeversuche sind im Jahr 2016 gescheitert? Welche Gründe führten 

hauptsächlich zum Scheitern?

3. Zu welchen Uhrzeiten wurden die Abschiebungen durchgeführt bzw. versucht?

4. Wie viele Kinder und Jugendliche (unter 18 Jahren) bzw. Heranwachsende (unter 21 Jahren) 

waren von den Abschiebungen betroffen?

5. Wie hoch sind die Kosten für die durchgeführten Abschiebungen? Wie hoch sind die Kosten für 

die (nicht geglückten) Abschiebeversuche?

6. Wie viele Mitarbeiter aus Kreisverwaltung und Kreispolizeibehörde waren bei den Abschiebungen 

bzw. Abschiebeversuchen im Einsatz, für welche Dauer?

7. In welche Länder wurden jeweils wie viele Personen abgeschoben? Welches wären die 

Zielländer bei den nicht “erfolgreichen” Abschiebungsversuchen gewesen?

8. Wie viele Menschen sind 2016 „freiwillig“ aus dem Kreis Mettmann in ihr Herkunftsland oder in 

ein anderes Land ausgereist?

9. Welche Unterstützung erhalten „freiwillig“ Ausreisende durch den Kreis Mettmann?

10. Wie viele Abschiebungen hat die Kreisausländerbehörde 2017 bis dato „erfolgreich“ 

durchgeführt?

11. In welche Länder wurden jeweils wie viele Personen im Zeitraum vom 01.01.2017 bis zum 

heutigen Tag abgeschoben? 

12. Wie viele Kinder und Jugendliche waren aktuell in 2017 betroffen?

gez. Ilona Küchler

(Fraktionsvorsitzende)


